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Es ist kaum zu glauben, aber das Jahr neigt sich schon 
wieder dem Ende zu. Das Weihnachtsfest 2016 steht un-
mittelbar vor der Tür und Wünsche und Hoffnungen so-
wohl in privater als auch sportlicher Hinsicht prägen unser 
Denken.

Rückblickend ist festzustellen, dass es sowohl sportlich 
als auch gesellschaftlich erfolgreich verlief. Das große 
Modauer Fest, die „ Murrer Kerb“, wurde wie in den letzten 
Jahren unter dem Motto „Gemeinsam geht’s besser“ von 
der IG Modau durchgeführt. Sie, liebe Mitbürger, haben 
durch ihr Engagement und Verhalten dazu beigetragen, 
dass ein Stück Ortskultur in hervorragender Weise fortge-
führt wurde. Nach einem tollen Kerbumzug hatten wohl 
viele beim feuchtfröhlichen Ausklang in der Modauhalle 
das WIR-Gefühl wieder entdeckt. Wer sich dann am Sonn-
tagmorgen die Zeit nahm und am Kerbgottesdienst teilha-
ben konnte, durfte die Predigt von Pfarrer Fuchs erleben, 
der die gelungene Veranstaltung abrundete. An dieser 
Stelle möchte ich mich beim Vorstand der IG Modau und 
allen teilnehmenden Vereinen für die gute Organisation 
und Durchführung bedanken. Weiterhin wurde mit der 
Darmstädter Brauerei ein Helferabend in der Brauerei 
ausgehandelt. Dieser fand mit ca. 50 Teilnehmern aus den 
Vereinen statt. Bei kühlen Getränken und gutem Essen 
wurden nette vereinsübergreifende Gespräche geführt 
und bestehende Verkrustungen aufgeweicht. Dieser 
Helferabend war eine sehr schöne Veranstaltung.

Auch die kleineren vereinsinternen Aktivitäten, wie der 
Vereinsausflug nach Speyer und der Familientag waren 
sehr erfolgreich. Man konnte feststellen, dass dieses Jahr 
mehr Familien zum Sportplatz kamen und an den Spielen 
und den Vorführungen teilnahmen.

Auf die sportlichen Aktivitäten möchte ich nicht näher 
eingehen, denn diese können sie dem Heft entnehmen.

Zuletzt möchte ich darauf hinweisen, dass am 30. De-
zember 2016 der traditionelle Grenzgang des TSV Modau 
stattfindet. Natürlich sind alle Modauer gern gesehen. Der 
Abschluss findet im Hof der Familie Mager statt.

Ich möchte mich, auch im Namen des gesamten Vorstan-
des, bei unseren Trainern und Betreuern, den Schieds-
richtern, den Helfern und dem Hallenteam, die erst einen 
geordneten Spielbetrieb ermöglichen, den Machern von 
Internet und Zeitung besonders danken. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne Festtage, 
ein gesundes und erfolgreiches neue Jahr. 

Euer
Norbert Schaller
( 1. Vorsitzender) 

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV Modau



Die Weihnachtszeit steht mal wieder vor der Tür und zum 
Zeitpunkt der Entstehung dieses Berichtes haben wir ge-
rade vier Siege in Folge hinter uns und noch vier Spiele bis 
zur Winterpause. Trotzdem haben wir „nur“ 10 : 8 Punkte 
und es stellt sich die Frage, wie der bisherige Saisonverlauf 
zu erklären ist!?

Erst einmal ist es für mich nicht unerklärlich, dass wir 
nach dem gelungenen Auftakt gegen Glattbach vier Aus-
wärtsniederlagen quittieren mussten. Immerhin haben wir 
eine neuformierte Mannschaft, welche zwar eine gewisse 
Qualität besitzt, aber sich trotzdem erst einmal finden 
muss. Nachdem die Vorbereitung sehr gut gelaufen war 
und wir alle Vorbereitungsspiele gewinnen konnten, ent-
stand sowohl in der Mannschaft, als auch im Umfeld eine 
gewisse Euphorie. Diese war natürlich auch für mich als 
Trainer sehr angenehm. Somit hofften wir alle, dass wir 
auch bei dem schweren Auftaktprogramm auf dieser Welle 
reiten könnten. Das Team wollte nach dem ersten Heim-
spiel gegen Glattbach aus den nächsten vier Partien so 
viel wie möglich mitnehmen. Dies waren jedoch vier Aus-
wärtsspiele gegen Mannschaften, welche alle das Potential 
haben am Ende im oberen Drittel der Tabelle zu stehen.

Leider haben wir alle vier, auch wenn teilweise knapp, 
verloren. In dieser Zeit war sichtbar, dass es noch eine 
Menge Abstimmungsprobleme und einiges zu trainieren 
gibt. Dazu kamen auch einige Verletzungen und Krankhei-
ten von vielen Spielern. Somit mussten wir des Öfteren im 
Training wie auch im Spiel, improvisieren.

Wenn viele neue Spieler zusammenkommen, erst ein-
mal fast jedes Vorbereitungsspiel gewinnen, auf einmal 
jedoch durch die oben genannten Umstände mehrere 

Spiele verlieren, müssen sie lernen mit dieser Situation 
umzugehen. Ich denke dies war ein wichtiger Prozess, 
den wir als Mannschaft durchlebt haben und sind sehr 
gestärkt daraus zurückgekommen. Das muss man erst 
einmal schaffen und bestätigt die beständige, ruhige und 
ordentliche Arbeit von Mannschaft, Trainer und Verant-
wortlichen. 

Nun hat es die Mannschaft in der Hand wie es weiter 
geht!! Wir wollen nicht den Fehler machen und in den 
letzten vier Spielen bis zur Weihnachtspause den „Schlen-
drian“ einkehren lassen. Im Gegenteil: Das Ziel ist, sich für 
den Winter ein Polster zu erarbeiten, um allen Gefahren 
aus dem Weg zu gehen. Die Landesliga ist erfahrungs-
gemäß eine unberechenbare Klasse. Jede Mannschaft 
ist in der Lage gegen jeden zu gewinnen, da das Niveau 
mittlerweile sehr ausgeglichen ist. Daher ist das erste Ziel 
natürlich, uns von den unteren Regionen soweit wie mög-
lich fern zu halten und sich danach im oberen Mittelfeld 
zu positionieren.

Die Abwehr ist im Moment das Prunkstück in unserem 
Spiel. Vor allem die 3:2:1 Formation hat sich in den letzten 
vier Spielen bewährt. Nun müssen wir noch an unserem 
Angriffsspiel arbeiten und vor allem am Umschalten zur 
2. Phase, um aus der guten Abwehrarbeit mehr Kapital zu 
schlagen. Dies wird auch der Schwerpunkt unserer Trai-
ningsarbeit in diesem Kalenderjahr sein. 

Mit Nieder Roden und Hanau haben wir zwei sehr spiel-
starke und schnelle Mannschaften vor uns und dann noch 
zwei Aufsteiger mit Kleinwallstadt und Arheilgen. Doch 
wollen wir eher an unserem Spiel arbeiten als uns zu sehr 
am Gegner zu orientieren.

Kleines Zwischenfazit zur Halbzeit bei den kleinen Falken

Christian Mager



Wie sie vielleicht gemerkt haben, bin ich in diesem 
Bericht nicht auf einzelne Spieler eingegangen, sondern 
sehe sie im Kollektiv. Genau das muss auch unser Ziel für 
die Rückrunde sein. Flexibilität bei der Aufstellung, um 
uns unberechenbarer zu machen und um wechseln zu 
können, ohne das ein Bruch im Spiel entsteht. Dies wer-
den wir hoffentlich hinbekommen und somit auch beim 
schweren Programm zum Auftakt der Rückrunde einige 
Punkte mehr holen, als es in der Vorrunde der Fall war. 

Da bin ich eigentlich guter Dinge, wenn wir von Verlet-
zungen und Krankheiten verschont bleiben. Doch konzen-
trieren wir uns zu aller erst auf eine gute Ausbeute in den 

noch ausstehenden Rückrundenspielen, um gut gerüstet 
in das neue Jahr zu rutschen.

Kommen Sie in die Halle und unterstützen Sie die 
Mannschaft!! Ich denke, es wird diese Runde noch viele 
spannende und interessante Spiele geben und vor allem 
bei den Derbys hat die Mannschaft in der Vorrunde über-
zeugen können………..

In diesem Sinne wünsche ich allen eine besinnliche  
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch!!!!

M. Silvestri 

Weibliche E-Jugend
Die weibliche E-Jugend der JSG Groß-Bieberau/Modau beim Spiel gegen unseren Nachbarn JSG Groß-Umstadt/Habitz-
heim. Das Spiel wurde mit 9 : 21 gewonnen.

Es spielten: Les Schneider, Paula Hornig, Sienna Schütz, Maira Feick, Josie Blanco Perez, Anna Bernius, Johanna Mager, Sanya 
Keller, Lara van der Molen, Carlotta Biel, Majella Schwebel.



Kooperation Kita/TSV und Schule/TSV

Nachdem ich nun Angestellter der Grundschulen Hans-
Gustav-Röhr-Schule und Eiche-Schule bin, ist in dem 
Vormittagszeitfenster leider keine Zeit für die Kita‘s. Doch 
durch die gute Zusammenarbeit mit den Kita‘s löste ich 
auch dieses Problem. Die Hälfte der Kita‘s betreue ich 
noch selbst und die andere wird von langjährigen an mei-
ner Seite Erfahrung sammelnden Erzieherinnen und einer 
langjährigen sportlich bekannten Übungsleiterin, Maren 
Borger-Lautz, übernommen. Durch ständigen Kontakt zu 
den Kita‘s behalte ich in allen Kita‘s sehr guten Einblick 
und schaue nun in den Ferien, was vorher nicht ging, 
häufiger vorbei. Natürlich werde ich mich auch für die 
alljährliche Abschlussfahrt nach Frankfurt zur Hessischen 
Sportjugend und den Sportverbänden einsetzen und die 
Kita‘s dorthin begleiten. Dort werde ich Ihnen die Welt 
der Spitzensportler wieder etwas näherbringen und hoffe 
natürlich, dass wir auch wieder einige zu Gesicht bekom-
men. 

In den Schulen läuft es auch sehr gut. Die AG „Schüler 
in Bewegung“ in der Georg-Christoph-Lichtenberg-
Schule läuft zusammen mit Antje Erbeldinger sowie Rene 
Schüttler sehr gut weiter und ist jetzt schon im dritten 
Jahr. Zuwachs hat es nun mit der Hans-Gustav-Röhr-
Schule gegeben, in der zwei AG‘s „Schüler in Bewegung“ 
für Anfänger und Fortgeschrittene seit diesem Jahr statt-
finden. Somit wird auch hier der Bekanntheitsgrad des 
TSV gesteigert. 

Die Nachfrage ist größer geworden. Doch wie schon 
erwähnt die Saat, die nun ausgesät wurde, heißt es zu 
hegen und zu pflegen! Wenn es der TSV nun noch schafft, 
den einen oder anderen Nachwuchsübungsleiter zu 
formen und Trainingsstunden in der „Kernstadt“ (Ober-
Ramstadt) angeboten werden können, dann wäre das 
sensationell. Die Nachfrage ist da, „wieso bieten die das 

nicht auch in Ober-Ramstadt an“, höre ich öfters. Also hier 
sind die älteren Übungsleiter und Aktiven gefragt, immer 
weiter zu machen und alles zu probieren, um Jugendliche 
und Erwachsene dazu zu begeistern, in unserem Verein 
mitzuarbeiten. So wie sie es früher auch einmal gelernt 
haben. Ich denke wir haben langsam auch ein paar 
Früchte ernten können, denn die Nachwuchsabteilungen 
sind sehr gut gefüllt und es sind auch schon viele von der 
„Kernstadt“ und von außerhalb dabei, also ein Zeichen für 
gute Arbeit. Das sollte Motivation zum Weitermachen sein.

Mit sportlichen Grüßen
Klaus-Peter Poth

Großen Zuwachs erhält auch die Tischtennis Abteilung durch die 
Projekte mit den Kita‘s.

Über einen neuen Satz Trikots freuen 
sich die Minis! Bei einem Preisaus-
schreiben für Vereine von Firma 
Merck wurde der Satz gewonnen.

Minis



Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de



Einladung zum Grenzgang 2016

Am Freitag, 30.12.2016 führt der TSV 
mit Unterstützung der Wanderabtei-
lung den jährlichen Grenzgang durch. 
Im Anschluss ist ein gemütliche Bei-
sammensein im Hof der Familie Mager 
vorbereitet. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Treffpunkt ist 13 Uhr an der Modau-
halle bei Glühwein und Schmalzbrot, 
Abmarsch ist für 14 Uhr geplant. Für 
alle, die nicht mitlaufen wollen oder 
können, ist die Ankunft um 15:30 Uhr 
angestrebt.

In diesem Jahr laufen wir an der 
nordwestlichen Grenze der Gemarkung 
entlang. Grenze zu: Frankenhausen 
und Ober-Ramstadt.



Murrer Kerb
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1. Herren-Mannschaft belegt als Aufsteiger einen sehr guten Platz in der oberen Hälfte   
Die Hinrunde der Saison 2016/17 ist bis auf ein Spiel für die 1. Herren-Mannschaft in der Bezirksliga fast
beendet. Der Aufsteiger belegt derzeit einen hervorragenden 6. Platz mit 12:8 Punkten. Die Mannschaft
spielt in der Aufstellung: Philipp Schreyer, Frank Beltz, Erwin Hansmann, Helmut Weisskerber, Oliver Debold
und Patrick Wannenmacher. Eine gute Einzelbilanz erspielten sich hierbei Frank Beltz mit 10:6 Punkten,
Patrick Wannenmacher mit 11:6 Punkten und eine sehr gute Bilanz auch für Ersatzspieler Lars Faber aus der
„Zweiten“ mit 5:0 Punkten. Mit 5:1 Punkten spielten Frank Beltz /Philipp Schreyer eine gute Doppelbilanz.
In der Pokalrunde der Bezirksliga hat sich die „Erste“ für das Achtelfinale qualifiziert (hier ist die Top-Mann -
schaft vom TV Nauheim zu Gast in Modau).  

2. Herren-Mannschaft mit einem guten Mittelplatz etabliert
Die zweite Herren-Mannschaft hat alle Spiele in der Hinrunde absolviert und hat sich damit einen 5. Platz
(8:10 Punkte) in der Kreisliga erarbeitet. Angetreten für die „Zweite“ sind: Lars Faber, René Schüttler, René
Neubert, Mirko Schott, Arthur Tryjanowski, Wolfgang Weber und Adrian Ritter. Leider konnte Wolfgang
Weber wegen einer Bänderverletzung die Vorrunde nicht mitspielen. Deshalb auch einen Dank an die Ersatz -
spieler aus der „Dritten“ und „Vierten“ Herren-Mannschaft. Gute Einzelbilanzen erspielten sich hier Lars
Faber mit 8:2 Punkten und René Schüttler mit 8:5 Punkten. Des Weiteren punkteten auch die Doppel 
Mirko Schott /Arthur Tryanowski mit 6:2 und Lars Faber/René Schüttler mit 5:1 Punkten. In der Pokalrunde
der Kreis  liga hat die zweite Herren-Mannschaft das Viertelfinale erreicht.

3. Herren-Mannschaft kämpft nach dem Aufstieg gegen den Abstieg 
Nicht ganz entspricht die dritte Herren-Mannschaft, als Aufsteiger in die 1. Kreisklasse, den eigenen An -
sprüchen und Erwartungen. Die „Ditte“ belegt nach Abschluss der Vorrunde mit 3 :13 Punkten den vorletz-
ten Tabellenplatz. Dies gilt es für die Rückrunde zu ändern. An den Start für die „Dritte“ sind gegangen:
André Vollhardt, Patrick Jöckel, Thomas Fuß, Bernd Raddatz, Denis Smit und Willi Rodenhäuser. Eine positive
und ausgeglichene Bilanz erspielten sich André Vollhardt mit 10:6, Patrick Jöckel mit 9:7 und Thomas Fuß
mit 6:4 Punkten. In der Pokalrunde 1. Kreisklasse hat sich die „Dritte“ für das Achtelfinale qualifiziert.  

4. Herren-Mannschaft im Mittelfeld festgesetzt
Die vierte Herren-Mannschaft belegt nach Abschluss der Vorrunde in der 3. Kreisklasse zur Zeit mit 12:8
Punkten den 5. Tabellenplatz. Angetreten für die „Vierte“ sind: Josef Hopf, Christian Rick, Günther Acker -
mann, Werner Lenhardt, Lothar Schott, Florian Quehl und Martin Scholz. Eine gute und positive Einzelbilanz
erspielten sich Josef Hopf (13:3), Günther Ackermann (11:6), Florian Quehl (10:3) und Martin Scholz mit 
9:5 Punkten. Außerdem punkteten erfolgreich mit 7:2 Spielen das Doppel Florian Quehl /Lothar Schott.

Damen-Mannschaft belegt einen guten 3. Platz
Die Damen-Mannschaft in der Aufstellung: Merle Hunfeld, Daniela Rondio, Eva Spalt, Annalena Fuß, Sigrid
Paschke und Johanna Fuß belegt nach Abschluss der Vorrunde mit 9:5 Punkten einen guten 3. Platz in 
der 1. Kreisklasse. Eine sehr gute Einzelbilanz erspielte sich dabei Merle Hunfeld mit 13:1 Punkten und 
4:0 Punkten zusammen im Doppel mit Daniela Rondio. 

Die Bezirksliga-Mannschaft mit Helmut Weisskerber, Philipp Schreyer, Patrick Wannemacher, Frank Beltz,
Erwin Hansmann und Oliver Debold. 

Berichte: Bernd Raddatz, Merle Hunfeld / Redaktion: Albert Würtenberger
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Unsere Nachwuchsarbeit im Überblick 
Der TSV Modau spielt in der laufenden Saison mit zwei Jugendmannschaften. Die erste Jugendmannschaft
spielt in der Bezirksklasse. Patrick Sandner, Juri Poth und Dominik Tischler belegen derzeit den 7. Platz. 
Die Mannschaft bekommt starke Unterstützung von Arne Hegel, Niklas Schanz und Florian Sandner aus der
zweiten Mannschaft. 
Unsere zweite Jugendmannschaft spielt sehr erfolgreich in der 1. Kreisklasse. Arne Hegel, Johanna Fuß und
Niklas Schanz belegen mit den Auswechselspielern Florian Sandner und Linus Faber den 2. Platz. Bis jetzt
haben sie noch kein einziges Spiel verloren. 
Da unsere Abteilung großen Zuwachs an Nachwuchsspielern bekommen hat, konnten wir diese Saison vier
Schüler-Mannschaften für den Rundenbetrieb an den Start gehen lassen. 
Die erste A-Schüler-Mannschaft spielt mit Florian Sandner, Linus Faber, Paul Grünewald und Kaan Akdogan.
Jakob Spalt hilft als Ersatzspieler aus. Sie konnten sich den 5. Platz in der Kreisliga erkämpfen. 
Die zweite A-Schüler-Mannschaft spielt mit Natalie Lorenz, Amy Hartmann und Ronja Zimmermann in der 
1. Kreisklasse. Erfolgreich ausgeholfen wird mit Joel Bernau und Aldin Memeti. Sie stehen auf dem 8. Rang
ihrer Klasse.
Die dritte A-Schüler-Mannschaft ist sehr erfolgreich. Joel Bernau, Paul Sprysch, Jakob Spalt, Marc Binz und
Dominik Koops stehen in der 1. Kreisklasse auf dem 3. Platz. Auch diese Mannschaft bekommt starken Ersatz
von Joline Prussait, Emil Wolf und Luca Rücker.
Unsere B-Schüler-Mannschaft hat dieses Jahr starken Zuwachs bekommen. Joline Prussait, Maya Spalt und
Aylin Kancar werden von Emil Wolf und Luca Rücker unterstützt. In der Rückrunde wird Daniel Heitkämper
mit in der Mannschaft spielen.
Das Training findet montags und freitags von 17:00–19:45 Uhr statt. Wir trainieren in zwei unterschiedlichen
Gruppen während der Trainingszeit. Zur Zeit stehen mit André Vollhardt, Patrick Jöckel, Merle Hunfeld,
Joshua Wolff und Johanna Fuß fünf kompetente Trainer /Trainerinnen zur Verfügung. 
Insgesamt können wir im Nachwuchs bereich eine sehr posi tive Entwicklung vermelden. Einige Neuzugänge
und überwiegend schöne Einzel- und Mannschaftserfolge bestätigen unsere erfolgreiche Arbeit und lassen uns
zuversichtlich in die Zukunft blicken.

34. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er-Mannschaften
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele be freun dete Vereine

er wartet werden, sind angelaufen. Das Turnier findet seit 34 Jahren in un unter brochener Folge statt. 
Die 1. Kreisklasse und 3. Kreisklasse spielen am Samstag, 7. Januar 2017, ab 13 Uhr – die Bezirks liga und 

2. Kreisklasse gehen am Sonntag, 8. Januar 2017, ab 10 Uhr in der Modau halle an die Tische. 

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.
Für Bewirtung ist gesorgt – hausmacher Wurst und nachmittags leckere Kuchen!

Wir wünschen allen im TSV sowie den Lesern unseres TSV-Kuriers 
schöne Festtage und ein gutes Jahr 2017.

Gruppenbild nach einem ganz „normalen“ Montags-Training im November in der Modauhalle.
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Gymnastik

Gymnastik 50+
Zur weihnachtlichen Gymnastik treffen wir uns am 
15. Dezember zum letzten Mal in diesem Jahr.  
Ich denke, es war ein gutes Jahr mit vielen Aktivitä-
ten.  Ganz herzlichen Dank an unsere Übungsleiterin 
Brigitte Färber. Wir haben immer viel Spaß, weil 
Brigitte die Gymnastikstunde sehr abwechslungsreich 
gestaltet.  Wir beenden auch in diesem Jahr mit einem 
Glühweinabend.  
Ich wünsche euch allen ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2017.  
Eure Helga

Die Wanderabteilung wünscht allen Lesern  ein „Frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr mit viel Gesundheit und Zufriedenheit“.
Es wurden in diesem Jahr wieder 10 schöne Wanderungen 
mit größter Teilnehmerzahl von 50 Personen durchgeführt.
Wir hatten wieder viel Freude miteinander und ich hoffe, 
dass wir noch viele Jahre bei bester Gesundheit zusammen 
wandern können.

Besonders bedanke ich mich bei :
Heidi und Axel Böhme,
Ruth und Werner Heuss,
Ursula und Ernst Kuhn,
Karin und Karl Schuchmann,
Mechthild und Helmut Roth,
Hannelore und Rolf Teske,
Luci und Helmut Werner,
Karin Hock und
Gretel Schrenk, 
die Touren geplant und durchgeführt haben.

Wanderbegeisterte sind immer willkommen.  Wir freuen 
uns auf „Alle“, die mit uns wandern möchten. Für unsere 
älteren Wanderfreunde/innen, die nicht mehr so gut zu Fuß 
sind, wurde bisher immer eine Lösung gefunden, dass sie 
bei der Mittagsrast dabei sein konnten. Neben dem Wan-
dern pflegen wir natürlich auch die Geselligkeit.

Euer Abteilungsleiter
Werner Heuss, Tel.: 06167/939339
E-Mail: werner-heuss@gmx.de   

Wanderabteilung

Im September haben 15 Frauen aus beiden Gruppen  
einen Ausflug nach Eberbach unternommen. Mit Bus und 
Bahn ging es mit Freude nach Eberbach an den Neckar. 
Hier haben wir viel gesehen und erlebt. Das Wetter war 
super und wir konnten einen schönen Tag im Sombrero 
beenden.

Im Oktober startete die Vorbereitung auf die Modauer 
Kerb und das anschließende Mitwirken beim Umzug durch 
Modau. Das Motto für unsere Kerbewagen war schnell ge-
boren, nur an der Umsetzung wurde noch gefeilt bis alles 
stimmte. Mit viel guter Laune und großer Anteilnahme der 
Turnfrauen war der Umzug für uns wiedermal eine tolle 
und lustige Ehrensache.

Im November nutzten wir die Hallenschließung für unser 
gemeinsames „Weihnachtsessen“ bei Mama Lucia in Wem-
bach.

Wir waren nicht nur unterwegs oder haben gefeiert, NEIN 
wir haben auch regelmäßig unsere Übungsstunden Diens-

tags oder Donnerstags durchgeführt. Die immer wieder 
sehr abwechslungsreich gestaltet sind. Auch hier DANKE: 
Elke und Beate für eure tollen Ideen und euren Einsatz.

Zum guten Schluss wünschen wir ALLEN ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2017.
Euer „Fit mit Spaß Team“ 

Aktionen, Ausflüge und sonstiges von  „Fit mit Spaß“ Frauen.



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Manfred Göbel

 Reiner Heldmann

65. Geburtstag:  Darinka Würtenberger

70. Geburtstag:     Thomas Krist

75. Geburtstag:     Inge Müller

80. Geburtstag:  Heinz Wüst

85. Geburtstag:  Philipp Steinmann

90. Geburtstag:  Magda Luckhaupt

Neue Mitglieder im TSV Modau

Alexander Burger

Lotta Brunner

Willi Brunner

Niklas Schanz

Emilia Santolini

Tina Jünger

Jonas Fabrizio

Ayla Caglar

Emma Dietrich

Bastien Leidug

Aldin Memeti

Mia Stappelton

Rasmus Schaar

Wir gedenken

unserem langjährigen Mitglied 

Frau Margarete Kraft,  

die im Alter von 97 Jahren verstorben ist.

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt 
Modau

Tel.: 06154/3302

www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele 
aktuelle Informationen rund um den TSV: Die letzten 
Ausgaben des TSV Kurier in elektronischer Form, 
Mit gliederanträge, Rückblicke auf Veranstaltungen,  
Termine und Spielpläne. 

Schon historisch ...

TSV Jugend beim Holberg Cub in 
Bergen (Norwegen) 1979



Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83
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www.pazo.de
pizza@pazo.de
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HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 · Fax 0 6154 / 5 3194

1234567890ßQWERTZUIOPÜASDFGHJKLÖÄYXCVBNMqwertzuiopüasdfghjklöäyxcvbnm!”/()=?+-.,:

Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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Frankenhöhe 8 · 64367 Mühltal/Frankenhausen · Tel.:  06167/9395105 · Fax:  06167/9395106 
Ö� nungszeiten: Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 8 bis 13 Uhr oder nach telef. Vereinbarung

Irma Schmidt

Jetzt in 

Frankenhausen! Obst, Blumen &
Gemüse

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s


